
 Fragenliste - Dangerous-Dogs.de - Sachkundetest

Nr Kategorie Frage Antworten Anmerkung Bild Lösung
Punkte

003 Herkunft

Won wen stammt der Haushund
ab?
(1) Dingo
(2) Wolf
(3) Hyäne
(4) Luchs

 2
4

004 Verhalten

An welchen Körperteilen ist am
schnellsten die Stimmung des
Hundes abzulesen?
(1) an den Nackenhaaren
(2) an den Ohren
(3) am Schwanz (Rute)
(4) an den Augen

 2,3
4

006 Verhalten

Ordnen Sie nachstehende
Begriffe den abgebildeten
Kopfhaltungen zu:
(1) ängstlich - aufmerksam -
drohend
(2) aufmerksam, drohend -
ängstlich
(3) drohend - ängstlich -
aufmerksam
(4) aufmerksam - ängstlich -
drohend

2
4

007 Verhalten

Ordnen Sie die nachstehenden
Begriffe den abgebildeten
Körperhaltungen zu:
(1) aufmerksam - ängstlich - will
Konflikt lösen - unterwürfig -
entspannt - drohend
(2) aufmerksam -will Konflikt
lösen - ängstlich - unterwürfig -
entspannt - drohend
(3) aufmerksam - drohend - will
Konflikt lösen - entspannt -
unterwürfig - angstlich
(4) entspannt - drohend -
aufmerksam - ängstlich - will
Konflikt lösen - unterwürfig
(5) will Konflikt lösen -
unterwürfig - entspannt -
drohend -aufmerksam -
ängstlich

3
5

008 Verhalten

Ordnen Sie die nachstehenden
Begriffe den abgebildeten
Schwanz- (Ruten-)haltungen zu:
(1) drohend - aufmerksam -
normalhaltung - demut -
ängstlich
(2) aufmerksam - drohend -
demut - normalhaltung -
ängstlich
(3) aufmerksam - demut -
drohend - normalhaltung -
ängstlich
(4) aufmerksam - drohend -
normalhaltung - demut -
ängstlich
(5) normalhaltung - demut -
ängstlich - aufmerksam -
drohend

4
5

009 Verhalten Ihr Hund zeigt nebenstehendes
Bild.
(1) Ihr Hund ist aggressiv
(2) Ihr Hund ist hat Angst
(3) Ihr Hund droht
(4) Ihr Hund will

5
5
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(5) Ihr Hund zeigt
Kontrollverhalten, versucht dies
aber ohne Aggression zu lösen

010 Verhalten

Den Hund an die Leine zu
nehmen ist
(1) immer richtig
(2) Situationsbedingt richtig
(3) FALSCH

 2
3

011 Verhalten

Durch die Leine wird ein
aggressiver Hund
(1) stärker
(2) schwächer
(3) ist egal
(4) kontollierbarer

 4
4

012 Verhalten

Ein Hund nimmt seine
Umgebung zuerst über welchen
Sinn wahr
(1) über das Gehör
(2) über die Augen
(3) über das Gefühl
(4) über die Nase

 1
4

013 Verhalten

Ein Hund kann bedingt
(1) abstrakt denken
(2) verknüpfen
(3) im Gedächtnis behalten
(4) aus dem Gedächtnis
reproduzieren

 2,3,4
4

014 Verhalten

Ihr Hund sieht ein Objekt, er
knurrt und zieht die Lefzen
hoch. Wie reagieren Sie?
(1) ableinen
(2) anleinen und mit Kommando
die Richtung wechseln
(3) anleinen, kontrollieren und
blockieren
(4) durch Vorwarnung an die
Umgebung auf die Aggression
des Hundes hinweisen

 3
4

015 Verhalten

Warum entwickeln sich Hunde zu
Problemhunden?
(1) durch isolierte Haltung
(2) durch falsche Ausbildung
(3) durch Haltung an der Kette
(4) ist bereits angeboren

 1,2,3
4

016 Verhalten

wie sollte ein Hund getadelt
werden?
(1) durch Schläge
(2) durch Leinenruck
(3) durch Schnauzgriff
(4) gar nicht

 4
4

017 Verhalten

Beim Zusammensein von Hund
und Kind sollte immer...
(1) der Hund beobachtet werden
(2) Hund und Kind beobachtet
werden
(3) keine besondere
Beobachtung nötig

 2
3

018 Verhalten Die unerwünschten
Aggressionen des Hundes....
(1) entstehen duch falsche
Erziehung

 1,4
4



(2) sind ausschließlich ererbte
Eigenschaften
(3) können durch gezielte
Ausbildung völlig unterdrückt
werden
(4) können durch gezielte
Ausbildung unter Kontrolle
gebracht werden

019 Verhalten

Das Führen von zwei Hunden
gleichzeitig ist
(1) gefahrlos, wenn beide
angeleint sind
(2) gefahrlos wenn ein Hund
angeleint ist
(3) immer gefährlicher als das
Führen eines einzelnen Hundes

 3
3

020 Verhalten

Wie beeinflussen 'Zerr-' und
'Rauf-'Spiele zwischen Mensch
und Hund das
Aggressionsverhalten des
Hundes, wenn er als Sieger aus
diesen Spielen hervorgeht?
(1) Minderung
(2) Steigerung
(3) keinen Einfluss

 2
3

021 Verhalten

Wie wirkt sich die Kastration
eines Rüden auf ein
Aggressionsverhalten aus?
(1) gar nicht
(2) oft mäßigend
(3) steigernd

 2
3

022 Verhalten

Die Kastration von Hündinnen
beeinflusst das
Aggressionsverhalten
(1) mäßigend
(2) steigernd
(3) gar nicht

 3
3

023 Verhalten

Die mütterliche Aggression
(1) ist bei Hündinnen unbekannt
(2) tritt besonders in den ersten
3 Wochen der Welpenaufzucht
auf (neonatale Phase)
(3) kommt auch bei
Scheinträchtigkeit vor

 2,3
3

024 Verhalten

Warum verhalten sich Hunde
häufig gegenüber Kindern
anders als gegenüber
Erwachsenen?
(1) weil sie Kinder als
Respektpersonen ansehen
(2) weil Kinder ihr Verhalten
plötzlich ändern, sich schnell
und zum Teil unkontrolliert
bewegen
(3) weil Kinder häufig plötzlich
laut schreien
(4) weil sich Kinder häufig
egoistisch verhalten

 2,3,4
4

025 Herkunft

Der Hund ist ein
(1) Einzelgänger
(2) lebt als
gemischtgeschlechtliches Paar
(3) Rudeltier
(4) Raubtier

 3,4
4

026 Herkunft

Der Hund liebt es zu leben in
einer
(1) Demokratie
(2) Anarchie
(3) Hierachie

 3
3

027 Verhalten Aggressive Verhaltensweisen
sind bei allen Hunden
(1) normal

 1
2



(2) nicht normal

028 Verhalten

Eine gute Erziehung oder
Ausbildung ist dazu geeignet
(1) Aggression zu fördern
(2) Aggressionen zu
kontrollieren
(3) Weder noch

 2
3

029 Verhalten

Der Hund sitzt im Sessel und
knurrt, wenn sich jemand dazu
setzen will. Dieses ist ein
(1) normale Verhalten
(2) unterwürfiges Verhalten
(3) dominieredes Verhalten
(4) krontrollierendes Verhalten

 4
4

030 Verhalten

Wann sind Welpen/Junghunde
besonders empfänglich für
soziale Eindrücke und
Umweltreize
(Sozialisierungsphase)?
(1) 3. - 14. Woche
(2) bis 3. Woche
(3) 6. - 9. Monat

 1
3

031 Verhalten

Hunde benötigen keine
Rückzugsmöglichkeit
(1) stimmt
(2) Stimmt nicht
(3) hängt von der Rasse ab

 2
3

032 Gesundheit

Für welche
Gesundheitsvorkehrungen sollte
der Hundehalter sorgen?
(1) Spezielle Schutzimpfungen
(2) Wurmkuren nach Bedarf
(3) Pflege von Fell, Augen,
Ohren und Gebiss
(4) wöchentliches baden mit
Hundeschampoo

 1,2,3
4

033 Gesundheit

Was muss Hunden immer
uneingeschränk zur Verfügungt
stehen?
(1) Tee
(2) Futter
(3) Wasser
(4) Milch
(5) Leckerlies

 3
5

034 Gesundheit

Was ist zu beachten, wenn man
sich einem verletzten Hund
nähert ?auch beim eigenen
Hund?
(1) sich behutsam nähern und
wenn möglich den Fang
zubinden
(2) forsch auf den Hund
zugehen und ihn ins Hörzeichen
nehmen

 1
2

035 Recht

Wann darf ich meinen Hund im
Auto zurücklassen?
(1) immer
(2) nur für Kurze Zeit
(3) nie bei hohen Temperaturen
in der prallen Sonne
(4) Ja, aber nur im Kofferraum

 2,3
4

036 Recht

Welche Rechtsgebiete kommen
für Hundehalter zur Anwendung?
(1) Strafrecht
(2) Ordnungsrecht
(3) Zivilrecht
(4) Umweltrecht (Lärm)
(5) Tierschutzrecht
(6) Nur in der Gemeinde bzw.
Stadt geltende kommunale
Regelungen

 1,2,3,4,5
6



037 Recht Wann darf der
Jagdausübungsberechtigte
(Jäger) Hunde abschießen?
(1) wenn Hunde den Waldweg
verlassen
(2) wenn Hunde ohne Leine
neben dem Halter laufen
(3) wenn Hunde unkontrolliert
hetzen

 3
3

038 Gesundheit

Nennen Sie die Sinne des
Hundes
(1) Gehör
(2) Geruch
(3) Tast
(4) Sehen
(5) Gleichgewicht
(6) Gerechtigkeit

 1,2,3,4,5
6

039 Gesundheit

Welcher Sinn ist beim Hund
nicht vorhanden?
(1) Gleichgewichtssinn
(2) Tastsinn
(3) Gerechtigkeitssinn

 3
3

040 Verhalten

Ein innerer
Konflikt/Erregungszustand beim
Hund kann sich zeigen durch:
(1) Gähnen
(2) Lecken des eigenen
Nasenspiegels
(3) Schluckbewegungen ohne
Nahrungsaufnahme
(4) Erektion des Penis ohne
Sexualmotiv

 1,2,4
4

041 Gesundheit

Ein länger andauernder, also
erhöhter Erregungszustand kann
sich zeigen durch:
(1) starkes Hecheln ohne
vorherige körperliche
Anstrengung
(2) starre Bewegungen mit
langsamen Rutenwedeln
(3) häufiges Erschrecken

 1,2
3

042 Verhalten
Angst und Fluchtverhalten ist:
(1) ein Wesensmangel
(2) normales Verhalten

 2
2

043 Verhalten

Jeder Hund besitzt von Geburt
an:
(1) Kinderfreundlichkeit
(2) Unterordnungsbereitschaft
(3) Dominanzstreben
(4) Familiensinn

 2
4

044 Ausbildung

Wodurch entstehen die
gravierensten
Ausbildungsfehler?
(1) Überforderung des Hundes
(2) Unbeherrschtheit des
Hundeführers
(3) Kurze Übungseinheiten

 1,2
3

045 Verhalten

Warum entwickeln sich Hunde zu
Problemhunden?
(1) durch isolierte Haltung
(2) durch falsche Ausbildung
(3) durch Haltung an der Kette
(4) ist bereits angeboren

 1,2,3
4

046 Ausbildung

In welchem Alter erlischt die
Fähigkeit des Hundes zu lernen?
(1) ab 2 Jahren
(2) ab 5 Jahren
(3) ab 8 Jahren
(4) niemals

 4
4

047 Verhalten Welche Körpersignale deuten
beim Hund auf Stress hin?

 1,2,3
4



(1) häufiges Kratzen
(2) häufiges Gähnen
(3) häufiges Schütteln
(4) Knurren

048 Ausbildung

Was ist die Maßeinheit für
Intelligenz beim Hund?
(1) Anzahl an Aktionen die ein
Hund ausführen kann
(2) Intelligenztests beim ersten
Anlauf erfolgreich durchführen
kann
(3) Je mehr Artgenossen er
kennt, desto intelligenter ist er

 1
3

049 Ausbildung

Was ist beim Hund die Ursache
für Leistungsschwäche?
(1) Ungeklärte
Ressourcenverhältnisse
(2) Überforderung beim Spiel
(3) Mehrhundehaltung

 1
3

050 Ausbildung

Wer sollte den Hund motivieren?
(1) Der Hundeführer muss den
Hund motivieren
(2) Der Hund muss sich selbst
motivieren
(3) Man muss den Hund gar
nicht motivieren

 2
3

051 Verhalten

Warum springen Hunde in
bestimmten Situationen
Menschen an?
(1) Aus reiner Freude
(2) Futterbetteln
(3) Forderndes Verhalten

 2,3
3

052 Verhalten

Was sind die hauptsächlichen
Gründe für aggressives
Verhalten bei Hunden?
(1) Erschrecken
(2) Angst
(3) Dominanz
(4) Revierverteidigung
(5) Futterverteidigung

 1,2,4,5
5

053 Ausbildung

Welche Grundlage hat das
Einklemmen des Schwanzes
beim Hund primär?
(1) Angst
(2) Unterwürfigkeit
(3) Demutsgeste
(4) Analdrüsen verdecken

 4
4

054 Verhalten

Was tut der Hund bei einem
Überangebot an Nahrung?
(1) Futter vergraben
(2) Alles auffressen
(3) Extrem verteidigen
(4) Weniger fressen

 1
4

055 Verhalten

Welches Verhalten ist im
Gegensatz zu Rüden bei
Hündinnen weitaus häufiger?
(1) Ängstlichkeit
(2) Dominanz
(3) Aggression

 1
3

056 Recht

Was müssen Hunde außerhalb
des befriedeten Besitztums
immer mitführen?
(1) Steuermarke
(2) Tollwutplakette/Nachweis
(3) Adresshülse/Chip
(4) TassoMarke

 1,2,3
3

057 Ausbildung

Als was ist die Leine in der
Arbeit mit dem Hund zu sehen?
(1) Korrekturhilfe
(2) Sicherung

 2
2

058 Verhalten Welche Gesellschaftsform  1



vertreten Hunde grundsätzlich
immer?
(1) Diktatur
(2) Demokratie

2

059 Verhalten

Wann zeigen Hündinnen
eventuell verstärkte
Aggressionen?
(1) Während der Läufigkeit
(2) Wenn sie Welpen haben
(3) Wenn sie auf Rüden treffen

 1,2
3

060 Verhalten

Ist aggressives Verhalten bei
Hunden ein genetisch normales
Verhalten?
(1) Ja
(2) Nein

 1
2

061 Verhalten

Kann Angst aggressives
Verhalten auslösen?
(1) Nein
(2) Ja
(3) nur bei sensiblen Hunden

 2
3

062 Ausbildung

Wie viele Wörter kann ein Hund
erlernen und miteinander
verknüpfen
(1) 150
(2) 100
(3) 200
(4) über 300

 4
4

063 Ausbildung

Wie viel Prozent der
Problemhunde können nicht
therapiert werden
(1) 3%
(2) 5%
(3) 10%

 1
3

064 Verhalten

Was ist bei Hunden die häufigste
Ursache für aggressives
Verhalten gegenüber Kindern
(1) Erschrecken
(2) Futterverteidigung
(3) Revierverteidigung

 1
3

065 Verhalten

Was sind die wichtigsten Dinge
im Umgang mit dem Hund ?
(1) Geduld, Lob und
Konsequenz.
(2) Härte.
(3) der tägliche, häufige
Kontakt.

 1,3
3

066 Ausbildung

Wann endet die Phase im Leben
eines Hundes, in welcher der
Hund die Fähigkeit besitzt zu
lernen?
(1) Der Hund lernt generell sein
ganzes Leben lang.
(2) Die Fähigkeit des Hundes zu
lernen nimmt ab dem 5.
Lebensjahr stetig ab und ist ab
dem 8. Lebensjahr gänzlich
erloschen

 1
2

067 Ausbildung

Wann sollte ein Hund für eine
erwünschte Verhaltensweise
belohnt werden ?
(1) Nach 5 Minuten.
(2) sofort.
(3) Zeit spielt keine Rolle.

 2
3

068 Ausbildung

Wie kann man seinen Hund
loben?
(1) Mit einer tiefen,
beruhigenden Stimme.
(2) Durch Streicheln.
(3) Mit Spiel.
(4) Mit Leckerli.

 2,3,4
4

069 Ausbildung Welche Gefahren birgt die  1,2,3,4,5



Anwendung von angst- oder
schmerzauslösenden
Zurechtweisungen in der
Hundeerziehung ?
(1) Der Hund könnte sie mit
etwas anderem als der
unerwünschten Handlung
verknüpfen.
(2) Der ausgelöste Stress kann
das Lernen blockieren.
(3) Das Vertrauen des Hundes
zu seinem Halter kann
beeinträchtigt werden.
(4) Zurechtweisungen können
aggressives Verhalten
gegenüber dem Halter auslösen.
(5) Der Hund könnte die
Lernsituation an sich mit Angst,
Schmerz und Stress verknüpfen.
(6) Keine, da die Hunde
untereinander sich auch
Schmerzen zufügen

6

070 Verhalten

Welche Körpersignale können
zeigen, dass ein Hund unter
Stress steht?
(1) Hecheln kann auf Stress
hindeuten.
(2) Gähnen kann auf Stress
hindeuten.
(3) Sich kratzen kann auf Stress
hindeuten.
(4) Stress ist eine menschliche
Erscheinung. Hunde kennen
keinen Stress.
(5) Peniserektion kann auf
Stress hindeuten.
(6) Häufiges Über-dieNase-
Lecken kann auf Stress
hindeuten.

 1,2,3,5,6
6

071 Hund_und_Öffentlickkeit

Sie haben einen kleinen Hund,
ein großer fremder Hund kommt
Ihnen entgegen. Wie verhalten
Sie sich ?
(1) Ich nehme meinen Hund auf
den Arm, um ihn aus der
Gefahrenzone zu bringen.
(2) Ich versuche den großen
Hund zu verscheuchen.
(3) Ich setze ruhig mit meinem
Hund den Weg fort. Notfalls
weiche ich mit meinem Hund an
kurzer Leine aus.

 3
3

072 Hund_und_Öffentlickkeit Wie sollte man sich verhalten,
wenn der eigene Hund frei läuft
und ein angeleinter Hund
entgegenkommt ?
(1) Man ruft schon von weitem,
ob es sich um einen Rüden oder
eine Hündin handelt. Wenn es
ein Hund des anderen
Geschlechts ist, kann man den
eigenen Hund ruhig laufen
lassen.
(2) Wenn der eigene Hund
nichts tut, kann man ihn
problemlos laufen lassen.
(3) Man ruft den anderen
Hundebesitzern zu, dass sie
ihren Hund losmachen sollen.
Hunde sollten sich immer frei
laufend begegnen, sonst
reagieren sie eventuell
aggressiv.

 4
5



(4) Man nimmt den eigenen
Hund unter Kontrolle, bis man
mit den anderen Hundebesitzern
geklärt hat, ob ein Kontakt
zwischen den Hunden möglich
ist.
(5) Wenn man einen Welpen
oder Junghund hat, kann man
ihn laufen lassen. Der andere
Hund wird ihm nichts tun.

073 Hund_und_Öffentlickkeit

Worin besteht das Risiko, wenn
man zwei angeleinte Hunde
Kontakt miteinander aufnehmen
lässt ?
(1) Wenn die Hunde umeinander
herum laufen, können sich die
Leinen verheddern. Die Gefahr
einer Rauferei ist sehr groß.
(2) Wenn die Hunde sich kennen
und schon mal zusammen
gespielt haben, besteht kein
Risiko.

 1
2

074 Hund_und_Öffentlickkeit

Unter welchen Umständen kann
ich meinen Hund in der
Öffentlichkeit mit anderen
Hunden spielen lassen ?
(1) Wenn beide Hunde freundlich
und gut sozialisiert sind, immer
und überall.
(2) Wenn ich mit dem anderen
Hundehalter abgeklärt habe,
dass ein Spielkontakt erwünscht
ist und beide Hunde frei laufen
dürfen.
(3) In ausgewiesenen
Hundeauslaufgebieten kann ich
meinen Hund mit allen anderen
Hunden spielen lassen.
(4) Niemals an der Straße,
niemals an der Leine und
niemals, wenn andere Menschen
oder Tiere durch die spielenden
Hunde belästigt oder gefährdet
werden könnten.

 2,4
4

075 Verhalten

Wie reagieren Sie, wenn Ihr
Hund ängstliches Verhalten beim
Anblick eines Gegenstandes
zeigt ?
(1) Man sollte den Hund
beruhigen und ihm erklären,
dass er keinen Grund hat sich
vor dem Gegenstand zu
fürchten.
(2) Man sollte den Hund für
seine Angst bestrafen, denn
wenn der Hund schon vor
unbedeutenden Gegenständen
Angst hat, wie soll er dann
seinen Besitzer in
Gefahrensituationen
beschützen?
(3) Man sollte die Angst des
Hundes in diesem Augenblick
ignorieren.
(4) Den Hund an kurzer Leine,
mit Körperkontakt, an dem
Gegenstand vorbeiführen.

 3,4
4

076 Hund_und_Öffentlickkeit Sie gehen mit Ihrem
freilaufendem Hund spazieren.
Es kommt ein Spaziergänger
entgegen, der bei Ihrem
Auftauchen seinen Hund auf den
Arm nimmt. Wie verhalten Sie
sich ?

 3
3



(1) Den Hund weiter frei laufen
lassen.
(2) Den Hund zu sich rufen und
im großen Bogen vorbeigehen.
(3) Den Hund sofort anleinen
und an der Person vorbeiführen.

077 Verhalten

Ihr Hund reagiert ängstlich, weil
ihn ein entgegenkommender
fremder Hund auf dem
Spaziergang drohend anbellt.
Wie reagieren Sie ?
(1) Ich tröste und beruhige ihn.
(2) Ich ignoriere sein
Angstverhalten, da Trost die
Angst verstärkt.
(3) Ich lenke ihn durch Spiel ab.

 2
3

078 Hund_und_Öffentlickkeit

Ihr Hund ist ein
leidenschaftlicher Jäger. Sie
gehen durch ein Feldflur, in dem
es sehr viele Kaninchen gibt.
Wie verhalten Sie sich ?
(1) Sie nehmen Ihren Hund an
die Leine, weil Sie kein Risiko
eingehen wollen.
(2) Sie lassen Ihren Hund frei
laufen, da er, wenn er ein
Kaninchen jagt, es so wieso
nicht bekommt und sich
nebenbei auch richtig austoben
kann.
(3) Sie lassen Ihren Hund frei
laufen, da Sie wissen, dass Ihr
Hund zwar jagt, aber niemals
einem Kaninchen etwas tun
würde.

 1
3

079 Hund_und_Öffentlickkeit

Warum sollten Sie verhindern,
dass Ihr Hund andere Menschen
anspringt ?
(1) Bei großen Hunden sollte
man das Anspringen verhindern,
weil es gefährlich sein kann. Bei
kleinen Hunden ist das nicht
notwendig.
(2) Kleine Hunde sollten nur
dann niemanden anspringen,
wenn sie schmutzig sind.
(3) Man muss das Anspringen
nur verhindern, wenn der Hund
aggressiv ist.
(4) Das ist eine Frage der
Rücksichtnahme gegenüber
anderen Menschen. Niemand
muss sich gegen seinen Willen
von Hunden anspringen lassen.
(5) Wenn Sie Ihren Hund
erlauben, Sie selbst,
Familienangehörige oder
Freunde anzuspringen, wird er
nur schwer begreifen, dass das
bei anderen Menschen
unerwünscht sein kann.

 4
5

080 Hund_und_Öffentlickkeit Sie gehen mit Ihrem
freilaufenden Hund spazieren.
Wie verhalten Sie sich wenn
Menschen entgegenkommen ?
(1) Ich leine den Hund an.
(2) Mein Hund tut niemanden
etwas, daher lasse ich ihn
einfach weiterlaufen.
(3) Ich nehme meinen Hund
unter Kontrolle, indem ich in
heranrufe und bei mir behalte,
bis wir ein Stück an den
Menschen vorbei sind.

 1
7



(4) Je nach Situation lasse ich
den Hund Sitz oder Platz
machen oder lasse ihn
unmittelbar neben mir laufen,
bis die Menschen vorbei
gegangen sind. Mein Hund ist
gut genug erzogen, um diese
Übung in solchen Situationen
sicher auszuführen.
(5) Ich muss meinen Hund nur
unter Kontrolle nehmen, wenn
er häufig aggressiv reagiert oder
schon mal jemanden gebissen
hat.
(6) Wenn Kinder
entgegenkommen, nehme ich
meinen Hund immer unter
Kontrolle. Bei Erwachsenen ist
das nicht nötig, wenn der Hund
nicht aggressiv ist.
(7) Da ich einen kleinen Hund
habe, tue ich gar nichts. Große
Hunde sollten dagegen
grundsätzlich angeleint werden,
wenn jemand entgegenkommt.

081 Hund_und_Öffentlickkeit

Sie gehen mit Ihrem
freilaufenden Hund spazieren.
Ein Spaziergänger bleibt zögernd
und verängstigt stehen. Wie
verhalten Sie sich ?
(1) Mit Kommando 'Fuß' zügig
vorbeigehen.
(2) Den Hund weiter frei laufen
lassen und selbst normal
weitergehen.
(3) Den Hund anleinen.

 3
3

082 Hund_und_Öffentlickkeit

Sie gehen mit Ihrem Hund im
Park spazieren. Ihnen kommt
ein Jogger entgegen. Wie
verhalten Sie sich ?
(1) Sie nehmen Ihren Hund an
die Leine, bis der Jogger vorbei
ist.
(2) Sie lassen Ihren Hund
laufen, da er Joggern nichts tut.
(3) Sie rufen Ihren Hund zu sich
und lassen ihn 'bei Fuß' gehen,
bis der Jogger vorbei ist.
(4) Sie lassen Ihren Hund
laufen, da er nur mit Joggern
spielen will.

 1
4

083 Hund_und_Öffentlickkeit

Ihnen kommt beim
Spazierengehen mit Ihrem
freilaufenden Hund eine Person
mit Krückstock entgegen. Wie
verhalten Sie sich ?
(1) Sie rufen Ihren Hund zu sich,
er soll beim Vorbeigehen in Ihrer
Nähe bleiben.
(2) Sie rufen Ihren Hund nicht,
denn Sie wissen, dass er nichts
tut, und können sich auf ihn
verlassen.
(3) Sie lassen Ihren Hund
hingehen, da er solche
Menschen kennen lernen soll.
(4) Sie nehmen Ihren Hund an
die Leine.

 4
4

084 Hund_und_Öffentlickkeit Auf dem Spaziergang mit Ihrem
Hund kommen Sie an einem
Kinderspielplatz vorbei. Was tun
Sie ?
(1) Ich gehe ganz normal weiter,
mein Hund ist sehr kinderlieb.

 5
5



(2) Wenn keine Kinder auf dem
Spielplatz sind, lasse ich den
Hund ruhig darüber laufen. Nur
wenn dort Kinder spielen,
nehme ich ihn unter Kontrolle,
damit er die Kinder nicht
eventuell erschreckt.
(3) Ich habe einen kleinen Hund,
der keine Gefahr für Kinder
darstellt. Daher lasse ich ihn
einfach laufen.
(4) Mein Hund reagiert
manchmal kritisch mit Kindern,
indem er sie anbellt oder
hinterher rennt. Daher nehme
ich ihn vorsichtshalber frühzeitig
unter Kontrolle und lasse ihn
erst wieder laufen, wenn keine
Gefahr mehr besteht, da er auf
den Spielplatz laufen könnte.
(5) Ich nehme meinen Hund in
der Nähe von Kinderspielplätzen
immer an die Leine. Dadurch
kann ich vermeiden, dass sich
jemand belästigt oder gefährdet
fühlt und dass der Hund sein
Geschäft nicht auf dem
Spielplatz erledigt.

085 Hund_und_Öffentlickkeit

Worauf ist zu achten, wenn
Hunde mit Kindern zusammen
sind ?
(1) Wenn es sich um einen
kinderlieben Hund handelt, muss
man nichts weiter beachten.
(2) wenn ein Hund ein Kind
anknurrt, muss man ihn dafür
bestrafen.
(3) Es muss immer ein
Erwachsener den Umgang
zwischen Hund und Kind unter
Kontrolle haben, um im
Zweifelsfall eingreifen zu
können.
(4) Der Hund sollte einen
Rückzugsplatz haben, der für
Kinder tabu ist.

 3,4
4

086 Hund_und_Öffentlickkeit

Ihr Hund läuft frei und Ihnen
kommt eine Mutter mit einem
Kleinkind an der Hand entgegen.
Wie verhalten Sie sich?
(1) Da Ihr Hund gutmütig ist,
lassen Sie ihn an dem Kind
schnuppern.
(2) Sie beruhigen die Mutter und
erklären:' Der tut nichts!'.
(3) Weil Ihr Hund keine Kinder
mag, bitten Sie die Mutter, das
Kind auf den Arm zu nehmen.
(4) Sie rufen Ihren Hund zu sich
und leinen ihn an.

 4
4

087 Hund_und_Öffentlickkeit Sie müssen mit Ihrem Hund in
die Stadt gehen. Wie verhalten
sie sich ?
(1) Sie lassen Ihren Hund frei,
da auf ihn 100-prozentiger
Verlass ist und er niemals auf
die Straße gehen würde.
(2) Sie nehmen Ihren Hund in
der Stadt an die Leine.
(3) Sie lassen Ihren Hund frei,
da er gerade in der Stadt mit
anderen Hunden und Menschen
Sozialkontakt haben soll.

 2
4



(4) Er muss nicht an der Leine
laufen, da er absolut
straßensicher ist.

088 Hund_und_Öffentlickkeit

Wohin dürfen Hunde generell
nicht mitgenommen werden ?
(1) Wohnung
(2) Spielplatz
(3) Badeanstalt

 2,3
3

089 Hund_und_Öffentlickkeit

Sie haben einen Hund aus dem
Tierheim geholt, über dessen
Vorgeschichte das Tierheim
keine Angaben machen kann.
Wie sollten Sie sich in der
nächsten Zeit bei Spaziergängen
verhalten ?
(1) Ihr führe den Hund nur an
der Leine und lasse mir Zeit, den
Hund und sein Verhalten in den
verschiedensten Situationen
kennen zu lernen.
(2) Ich lasse den Hund direkt
frei laufen, damit er seine neue
Umwelt ganz frei und
ungezwungen erkunden kann.
(3) Ich gehe nur noch morgens
ganz früh und abends spät mit
dem Hund spazieren, damit ich
niemanden unterwegs begegne.

 1
3

090 Hund_und_Öffentlickkeit

Wie verhalten Sie sich als
verantwortungsbewusster
Hundehalter in der Öffentlichkeit
?
(1) Wenn mein Hund auf
öffentlichen Wegen und Plätzen
oder in Grünanlagen Kot
absetzt, nehme ich den Kot
grundsätzlich auf.
(2) In der Nähe von
Kinderspielplätzen, Sportflächen
und Liegewiesen nehme ich den
Hund an die Leine.
(3) Ich nehme den Hund
grundsätzlich an die Leine, wenn
mir andere Menschen begegnen.
Im Interesse der Hunde und
meiner Mitmenschen möchte ich
vermeiden, dass sich jemand
durch meinen Hund belästigt
oder bedroht fühlt.
(4) Ich nehme den Hund
grundsätzlich an die Leine und
halte ausreichend Abstand,
wenn mir ein Blinder mit seinem
Führhund begegnet. Der
Führhund könnte sonst bei
seiner Arbeit gestört werden,
und es könnte zu gefährlichen
Situationen für den Blinden
kommen.
(5) Bei der Begegnung mit
Reitern nehme ich meinen Hund
grundsätzlich an die Leine, da
manche Pferde auch bei ruhigen
und freundlichen Hunden
ängstlich reagieren und dadurch
Unfälle entstehen können.
(6) An den Rändern von
Feldwegen kann ich den Kot
meines Hundes ruhig liegen
lassen, da es ja um ein
Natirprodukt handelt.

 1,2,3,4,5
6

091 Hund_und_Öffentlickkeit In welcher der folgenden
Situationen sollte der Hund
angeleint werden ?

 1,3,4,5
5



(1) In der Innenstadt und an
stark befahrenen Straßen.
(2) Nur dort, wo Schilder
stehen, dass Hunde an der Leine
zu führen sind.
(3) Im Treppenhaus und auf
Zugangswegen von
Mehrfamilienhäusern.
(4) Grundsätzlich im
Straßenverkehr.
(5) Wenn man den Hund in
Hotels, Restaurants oder
Geschäfte mitnimmt.

092 Verhalten

'Der Hund ist wie der Wolf ein
Rudeltier'. Was bedeutet diese
Tatsache für die Haltung des
Hundes durch den Menschen ?
(1) Der Hund ist in der Lage, mit
den Menschen in einer
strukturierten Gemeinschaft
zusammenzuleben.
(2) Der Mensch muss, wie der
Alpharüde, seine Überlegenheit
gegenüber den Rudelmitgliedern
durch kämpferische
Auseinandersetzungen
beweisen.
(3) Ein Hund braucht, um sich
sicher zu fühlen, einen festen
Platz in einer Gemeinschaft mit
anderen Hunden oder Menschen.
(4) Der Hund muss von fremden
Hunden und Menschen möglichst
ferngehalten werden, da er sie
als rudelfremd erkennt und
angreifen würde.

 1,3
4

093 Verhalten

Die naturgegebene
Gesellschaftsform des Hundes
im Rudel ist ... ?
(1) demokratisch aufgebaut.
(2) hierarchisch aufgebaut.
(3) ohne jegliche Struktur.

 2
3

094 Verhalten

Das Drohen ist deutlich zu
erkennen an ...: ?
(1) starrem Fixieren des
Gegners.
(2) hochgezogenen Lefzen und
Zähneblecken im vorderen
Schnauzenbereich (Mundwinkel
sind rund).
(3) eingeklemmtem Schwanz.
(4) hoch erhobenem Kopf.
(5) Ohren nach vorne gestellt
und nach oben gezogen.

 1,2
5

095 Verhalten

Woran ist die Stimmung des
Hundes am ehesten abzulesen?
(1) an den Nackenhaaren.
(2) an den Ohren.
(3) an der Rute.
(4) an der Mimik.

 2,3
4

096 Verhalten

Was bedeutet es, wenn ein Hund
mit der Rute wedelt ?
(1) Ein Hund, der mit der Rute
wedelt, ist immer freundlich.
(2) Auch ein Hund, der mit dem
Rute wedelt, kann mir gefährlich
werden.
(3) Wedeln mit der Rute zeigt
eine Erregung des Hundes an.
(4) Wedeln mit der Rute muss
immer im Zusammenhang mit
dem Gesamtausdruck des
Hundes beurteilt werden

 2,3,4
4



097 Verhalten Was bedeutet es, wenn zwei
Hunde voreinander stehen und
sich in die Augen starren ?
(1) Sie bedrohen sich
gegenseitig.
(2) Sie studieren die
Gesichtszüge des jeweiligen
anderen Hundes, um zu
erkennen, ob sie ihn schon
einmal getroffen haben.
(3) Sie mögen sich.

 1
3

098 Herkunft

Sind unsere heutigen Hunde
immer noch Raubtiere ?
(1) Ja
(2) Nein

 1
2

099 Verhalten

Wann können Hündinnen
besonders aggressiv sein ?
(1) bei Vollmond.
(2) während der Läufigkeit.
(3) wenn sie scheinträchtig sind.
(4) wenn sie keine Jungen
bekommen dürfen.
(5) wenn sie Welpen haben.

 2,3,5
5

100 Verhalten

Kann aggressives Verhalten
eines Hundes hormonell bedingt
sein ?
(1) Nein
(2) Ja

 2
2

101 Verhalten

Was sind mögliche Ursachen für
aggressives Verhalten des
Hundes ?
(1) Angst.
(2) Verteidigung von Futter,
Territorium oder anderen
Dingen.
(3) Schlechte
Aufzuchtbedingungen können
mit ursächlich sein.
(4) die regelmäßige Fütterung
von rohem Fleisch.

 1,2,3
4

102 Verhalten

Welche Aussagen sind bezüglich
des Spiels zutreffend ?
(1) Im Spiel werden körperliche
und geistige Entwicklungen
gefördert.
(2) Hunde spielen nur in ihrer
'Spielphase', die etwa bis zur 20.
Lebenswoche andauert.
(3) Junge Hunde sollten zur
Vorbeuge von Hüft- und
Ellbogenleiden pro Tag
höchstens zehn Minuten spielen.

 1
3

103 Verhalten

Wovon ist das
Bewegungsbedürfnis eines
Hundes abhängig ?
(1) Nur von seiner Größe.
(2) Von seinem Alter.
(3) Von seiner Rasse- oder
Typenzugehörigkeit.
(4) Von seinem Geschlecht.
(5) Von der Fütterung

 2,3,5
5

104 Recht Wie erkennt man das
ranghöchste Tier einer Gruppe ?
(1) Es zeigt am häufigsten
aggressive Verhaltensweisen.
(2) Es zeigt selten aggressive
Verhaltensweisen.
(3) Es geht in aufrechter
Körperhaltung und nimmt stets
den direkten Weg zum Ziel.
(4) Es geht geduckt, weicht
anderen Tieren aus.

 2,3,5
5



(5) Es beeinflusst das Verhalten
der anderen am nachhaltigsten.

105 Gesundheit

Warum kann es sinnvoll sein
einen neu angeschafften Hund
so bald als möglich bei einem
Tierarzt vorzustellen ?
(1) Damit der Tierarzt prüfen
kann, ob der Hund gesund ist.
(2) Damit der Tierarzt anhand
des Impfpasses prüfen kann, ob
der Hund ausreichend
Impfschutz hat und entwurmt
ist.
(3) Damit sich der Hund an den
Tierarzt gewöhnt.

 1
3

106 Gesundheit

Welche Vorsorgemaßnahmen
sollten zur Gesunderhaltung des
Hundes getroffen werden ?
(1) Den Hund beim Tierarzt
untersuchen lassen und bei
Bedarf entwurmen.
(2) Den ganzen Körper des
Hundes täglich genau
anschauen, z. B. beim Bürsten
oder Trockenreiben und auf
Veränderungen oder
Parasitenbefall kontrollieren.
(3) Darauf achten, dass der
Hund nicht zu dick wird.
(4) Nur das teuerste Futter
kaufen.
(5) Den Hund jede Woche
einmal mit Flohshampoo
waschen.

 1,2,3
5

107 Gesundheit

Woran erkenne ich, dass eine
Hündin läufig ist ?
(1) Die Scheide der Hündin ist
vergrößert.
(2) Die Hündin sondert aus der
Scheide klares, schleimiges
Sekret ab.
(3) Die Hündin sondert aus der
Scheide Blut ab.
(4) Die Hündin ist besonders
attraktiv für Rüden.
(5) Die Hündin hat geschwollene
Milchleisten.

 1,2,3,4
5

108 Gesundheit Was sollte man beachten, wenn
man mit seiner läufigen Hündin
spazieren geht ?
(1) Bei der ersten Läufigkeit
kann noch nichts passieren, die
Hündin kann dann noch nicht
tragend werden.
(2) Man sollte die Hündin
während der gesamten
Läufigkeit an der Leine führen.
(3) Manche Hündinnen reagieren
während der Läufigkeit anderen
Hündinnen gegenüber
aggressiver als sonst.
(4) Wenn es zu einer Paarung
kommt, muss man warten, bis
der Rüde abgestiegen ist und die
Hunde Hintern an Hintern
stehen, dann kann man den
Rüden wegziehen.
(5) Die Hündin setzt während
der Läufigkeit häufig
Harnmarkierungen ab. Man
sollte deshalb dort spazieren
gehen, wo diese Marken von
möglichst vielen Hunden gelesen
werden können.

 2,3
7



(6) Man sollte immer einen
Handstock oder Regenschirm
dabei haben, um die Rüden von
der Hündin fernhalten zu können
(7) Man sollte möglichst in
Gegenden spazieren gehen, wo
man wenig oder keine anderen
Hunde trifft.

109 Gesundheit

Muss ein Hund einen Tag in der
Woche hungern ?
(1) Ja
(2) Nein
(3) Nur wenn er dominantes
Verhalten zeigt.

 2
3

110 Gesundheit

Welche Vorsorgemaßnahmen
sollten bei Geschwisterhaltung
von verschieden
geschlechtlichen Hunden
getroffen werden ?
(1) Während der Läufigkeit der
Hündin muss der Rüde getrennt
untergebracht werden.
(2) Eines oder beide Tiere
können kastriert werden.
(3) Es reicht, wenn man die
Hunde während der Läufigkeit
gut beaufsichtigt.

 1,2
3

111 Gesundheit

Warum ist es sinnvoll, den Hund
durch Mikrochip kennzeichnen
zu lassen ?
(1) Möglichkeit der genauen
Identifizierung eines Hundes.
(2) Nur reinrassige Hunde
benötigen eine Kennzeichnung.
(3) Weil es in bestimmten Fällen
Vorschrift ist.

 1,3
3

112 Gesundheit

Welche der folgenden Punkte
müssen für eine artgerechte
Haltung des Hundes mindestens
erfüllt sein ?
(1) Regelmäßiger Kontakt zu
Sozialpartnern (Hunde und/oder
Menschen).
(2) Ausreichend häufige und
ausreichend lange Spaziergänge.
(3) Ausreichende medizinische
Versorgung im Krankheitsfall.
(4) Jederzeit freier Zugang zu
Wasser.
(5) Regelmäßig rohes Fleisch, da
er ja vom Wolf abstammt.

 1,2,3,4
5

113 Recht

Werden einem Hund vorsätzlich
aus Rohheit erhebliche
Schmerzen oder Leiden
zugefügt, handelt es sich um
eine ...
(1) Straftat
(2) Ordnungswidrigkeit.
(3) zulässige
Erziehungsmaßnahme.

 1
3

114 Recht

Welche rechtlichen Vorschriften
befassen sich mit der Haltung
von Hunden ?
(1) Tierschutz-
Hundeverordnung.
(2) Hundehalterverordnung des
jeweiligen Bundeslandes.
(3) Tierschutzgesetz.

 1,2
3

115 Recht Gibt es Vorschriften für die
Zwingerhaltung von Hunden ?
(1) Ja, die Tierschutz-
Hundeverordnung.

 1
2



(2) Nein, es bleibt dem Halter
überlassen.

116 Recht

Was geschieht im Falle eines
Unfalls, wenn ein Hund
ungesichert im Auto ist ?
(1) Der Hund kann aus dem
Fahrzeug geschleudert werden
und weglaufen.
(2) Der Hund wird sich aufgrund
seiner Größe und der Tatsache,
dass er ja zumeist im Auto liegt,
kaum verletzen.
(3) Im Falle eines Unfalls erhält
der Fahrer des Autos mit dem
ungesicherten Hund häufig eine
Teilschuld.
(4) Nicht gesicherte Hunde
stellen bei einem Autounfall ein
erhebliches Verletzungsrisiko für
die Insassen dar und können
auch selber erheblich verletzt
werden.
(5) Der ungesicherte Hund
erleidet immer einen Schock und
wird danach nie mehr in ein
Auto springen.

 1,3,4
5

117 Recht

Sie gehen mit Ihrem nicht
angeleinten Hund spazieren. Auf
dem Fußweg kommt Ihnen eine
fremde Person entgegen, die Ihr
Hund aggressiv anfällt und ins
Bein beißt. Müssen Sie mit
strafrechtlichen Konsequenzen
rechnen ?
(1) Nein, so etwas kann immer
mal passieren. Schließlich ist ein
Hund nicht völlig berechenbar.
(2) Ja, ich muss mit einem
Verfahren wegen fahrlässiger
Körperverletzung rechnen.

 2
2

118 Recht

Warum sollten Sie eine
Tierhalterhaftpflichtversicherung
abgeschlossen haben ?
(1) Jeder Hund kann Unfälle
verursachen, und dabei können
erhebliche Kosten entstehen.
(2) Als Halter bin ich
verpflichtet, für Schäden Dritter
aufzukommen, die mein Hund
verursacht hat.
(3) Eine Haftpflichtversicherung
braucht man eigentlich nicht;
daran verdienen nur die
Versicherungen
(4) Die Haftpflichtversicherung
würde ja nur bei mir gelten.
Wenn mein Kind mit dem Hund
spazieren geht, ist sie sowieso
nicht wirksam.
(5) Das lohnt sich nicht, die
Versicherung zahlt sowieso
nicht, wenn der Hund nicht an
der Leine gewesen ist.

 1,2
5

119 Recht Welche nachfolgenden Angaben
sind Inhalt der Tierschutz-
Hundeverordnung ?
(1) Bei starker
Sonneneinstrahlung muss dem
Hund ein schattiger,
witterungsgeschützter Liegeplatz
zur Verfügung stehen.
(2) Für ausreichende Frischluft
und Lufttemperaturen zu

 1,4
5



sorgen, wenn der Hund ohne
Aufsicht im Auto bleibt.
(3) Hunde, die in der Wohnung
gehalten werden, brauchen
keinen Sozialkontakt.
(4) Die Betreuungsperson hat
dafür zu sorgen, dass dem Hund
in seinem gewöhnlichen
Aufenthaltsbereich jederzeit
Wasser in ausreichender Menge
und Qualität zur Verfügung
steht. Sie hat den Hund mit
artgemäßem Futter in
ausreichender Menge und
Qualität zu versorgen.
(5) Hunde, die im Freien
gehalten werden, brauchen
keinen gesonderten Auslauf.

120 Recht

Gesetzesverstöße beim Umgang
mit Hunden werden durch die
zuständigen Behörden
geahndet; Beispiel hierfür sind:
(1) Eine Körperverletzung durch
einen Hund ist eine
Ordnungswidrigkeit.
(2) Das Nichteinhalten der
Bestimmungen der Hundehalter-
Verordnung, z. B. einen
gefährlichen Hund ohne
Maulkorb zu führen, stellt eine
Ordnungswidrigkeit dar und wird
mit einer Geldbuße geahndet.
(3) Sicherstellung von Hunden
und Anordnung zur
tierschutzgerechten Tötung
durch die Behörde ist möglich.

 2,3
3

121 Recht

Warum ist es sinnvoll, den Hund
mit einem Mikrochip
kennzeichnen zu lassen ?
(1) Der Mikrochip ist
unverwechselbar und kann nicht
verändert werden.
(2) Die Daten eines Mikrochips,
der nach den Iso-Richtlinien
gefertigt ist, sind auch im
Ausland lesbar.
(3) Die Kennzeichnung mit
einem Mikrochip ist für den
Hund im Vergleich zu einer
Kennzeichnung mit einer
Tätowierung unproblematischer.
(4) Die Kennzeichnung mit
einem Mikrochip ist im Vergleich
zu einer Kennzeichnung mit
einer Tätowierung sicherer, weil
Tätowierungen mit der Zeit nicht
mehr eindeutig lesbar sind.
(5) Es ist in bestimmten Fällen
Pflicht, einen Hund mit Mikrochip
kennzeichnen zu lassen.
(6) Ein Mikroship ist nicht
sinnvoll, da er nur 2 Jahre lang
funktioniert. Tätowieren ist
sinnvoller.

 1,2,3,4,5
6

122 Mensch_und_Hund

Welche der folgend genannten
Aktivitäten können Ihren Hund
artgemäß beschäftigen ?
(1) Suchspiele.
(2) Apportspiele.
(3) am fahrenden Auto laufen
lassen.
(4) Hundesport / Breitensport /
Agility / Ausbildung zum
Rettungshund.

 1,2,4
4



123 Mensch_und_Hund Sollte ein Hund lernen, allein zu
bleiben ?
(1) Nein, ein Hund muss das
nicht lernen. Er sollte niemals
allein gelassen werden.
(2) Ja, denn manchmal muss
der Hund allein gelassen
werden.
(3) Ja, wenn man berufstätig ist
und er deshalb täglich ein paar
Stunden allein zu Hause bleiben
muss.
(4) Das lernt er sowieso, weil er
ja im Zwinger gehalten wird.
(5) Nein, Hunde schlafen
sowieso, wenn sie allein sind.

 2,3
5

124 Verhalten

Warum springen Hunde in
bestimmten Situationen
Menschen an ?
(1) Es ist ein instinktives
Verhalten, das sich vom
Futterbetteln der Welpen
ableitet, Begrüßungsverhalten
darstellt und welches oft durch
den Menschen verstärkt wird.
(2) Wenn ein Hund an einem
Menschen hochspringt, will er
ihn immer ins Gesicht beißen.
(3) Wenn ein Hund an einem
Menschen hochspringt, handelt
es sich immer um eine
Spielaufforderung.
(4) Das ist ein Verhalten, das
man Hunden nicht abgewöhnen
kann.

 1
4

125 Mensch_und_Hund

Bei der Kommunikation mit dem
Hund ist es wichtig, zu achten
auf ... ?
(1) eindeutige Hörzeichen (z. B.
'Sitz', 'Platz').
(2) unmissverständliche
Körpersprache.
(3) eine laute Stimme.

 1,2
3

126 Mensch_und_Hund

Ihr Hund läuft auf freiem Feld
unangeleint, es besteht keine
Gefahr. Nach mehrfachem Rufen
kommt er nicht. Wie verhalten
Sie sich ?
(1) Sie laufen ihm nach und
fangen ihn ein.
(2) Sie rufen und drohen ihm
Strafe an.
(3) Sie drehen sich um und
gehen weg.
(4) Wenn der Hund dann doch
kommt, wird er stark
geschimpft.

 3
4

127 Mensch_und_Hund

Das regelmäßige Anfassen und
Streicheln des Hundes ist ...:
(1) wichtig.
(2) überflüssig.
(3) bei der Ausbildung des
Hundes schädlich, da es diesen
nur verweichlicht.

 1
3

128 Mensch_und_Hund Ein fremder Hund kommt
knurrend und bellend auf Sie zu.
Wie verhalten Sie sich ?
(1) Sie drehen sich um und
rennen weg.
(2) Sie starren den Hund in die
Augen, um ihn abzuschrecken.
(3) Sie bleiben ruhig stehen,
schauen dem Hund nicht direkt
in die Augen und warten auf

 3
5



Hilfe mit den Armen und Händen
auf dem Rücken.
(4) Sie drohen dem Hund mit
erhobenen Armen.
(5) Sie legen sich auf den Boden
und warten auf Hilfe.

129 Mensch_und_Hund

Wie stellt man zwischen Mensch
und Hund die Rangordnung klar
?
(1) Man achtet darauf, dass der
Mensch derjenige ist, der zum
größten Teil zu gemeinsamen
Beschäftigungen auffordert.
(2) Man bestraft seinen Hund für
jedes aggressives Verhalten.
(3) Man geht regelmäßig zum
Üben auf den Hundeplatz.
(4) Man maßregelt sofort jedes
unerwünschte Verhalten richtig.
(5) Man ignoriert aufdringliches
Verhalten des Hundes
weitgehend.

 4
5

130 Mensch_und_Hund

Was kann das Vertrauen des
Hundes in seinen Halter
gefährden ?
(1) Ein körperliches Bestrafen
des Hundes.
(2) Ein Maßregeln des Hundes,
wenn er in einer Situation
unerwünschtes ängstliches
Verhalten zeigt.
(3) Zuviel Beschäftigung mit
dem Hund.
(4) Der Gebrauch von
Stachelhalsband.
(5) Schütteln am Fell im Nacken.
(6) Willkürlich wechselndes
Verhalten in gleichen
Situationen.
(7) Einsatz von
Elektroreizgeräten.

 1,2,4,5,6,7
7

131 Mensch_und_Hund

Warum sollte Ihr Hund einen
festen Platz in der Wohnung
haben ?
(1) Damit er die Möglichkeit hat
sich zurückzuziehen .
(2) Damit Sie ihn zur Strafe
dorthin schicken können.
(3) Damit er sich dort geborgen
und sicher fühlt.

 1,3
3

132 Mensch_und_Hund

Sie haben Ihren Hund erst seit
kurzer Zeit und mussten ihn
bisher noch nicht alleine lassen.
Nun werden Sie bald halbtags
berufstätig sein. Was tun Sie mit
Ihrem Hund ?
(1) Sie werden ihn an Ihrem
ersten Arbeitstag alleine lassen
und so ausprobieren wie er
reagiert.
(2) Sie beginnen bereits, bevor
Sie wieder berufstätig sind,
Ihren Hund in kleinen Schritten
alleine zu lassen, damit er sich
allmählich daran gewöhnt.
(3) Sie sperren Ihren Hund
während Ihrer Abwesenheit ins
Badezimmer, da er dort nichts
kaputt machen kann.

 2
3

133 Mensch_und_Hund Warum ist es wichtig, mit
seinem Hund zu üben, dass er
sich überall anfassen lässt ?
(1) Es fördert das gegenseitige
Vertrauen.

 1,2,3,5
5



(2) Es erleichtert
Pflegemaßnahmen.
(3) Es fördert die Bindung
zwischen Mensch und Hund.
(4) Ein gesondertes Üben ist
nicht notwendig, wenn der Hund
richtig untergeordnet ist.
(5) Gesundheitliche
Veränderungen können
frühzeitig bemerkt werden.

134 Mensch_und_Hund

Welche Verhaltensweisen
könnten für einen fremden Hund
bedrohlich wirken ?
(1) Wenn Sie sich lächelnd über
ihn beugen.
(2) Wenn Sie ihm direkt in die
Augen schauen.
(3) Wenn Sie diskret zur Seite
schauen.
(4) Ich lege dem Hund die Hand
auf den Rücken und beuge mich
über ihn.

 1,2,4
4

135 Verhalten

Ihr Hund zeigt untenstehende
Mimik. Ihr Hund ist eher ...
(1) aggressiv.
(2) hat Angst.
(3) droht.
(4) keines von allem, das
Verhalten legt sich wieder.
(5) selbstbewusst.

1,3,5
5

137 Verhalten

Sie treffen auf einen Hund, der
folgende Mimik zeigt: ? 

Zähne gebleckt bis in den
Backenbereich, dabei
spitze Mundwinkel
Ohren eng an den Kopf
gelegt

Dieser Hund zeigt:
(1) Angriffsdrohung.
(2) Abwehrdrohung.
(3) Spielaufforderung.

2
3

138 Verhalten

Welches Ausdrucksverhalten
zeigt dieser Hund?
(1) Der Hund ist neutral bis
aufmerksam.
(2) Der Hund ist müde.
(3) Der Hund ist unterwürfig.
(4) Der Hund ist unsicher und
droht

3
4

139 Verhalten Welches Ausdrucksverhalten
zeigt dieser Hund?
(1) Der Hund ist neutral bis
aufmerksam.
(2) Der Hund ist müde.
(3) Der Hund ist ängstlich und
unterwürfig.

1
4



(4) Der Hund ist unsicher und
droht

140 Verhalten

Welches Ausdrucksverhalten
zeigt dieser Hund?
(1) Der Hund ist neutral bis
aufmerksam.
(2) Der Hund ist müde.
(3) Der Hund ist unterwürfig.
(4) Der Hund ist unsicher und
droht

4
4

141 Verhalten

Welches Ausdrucksverhalten
zeigt dieser Hund?
(1) Der Hund ist neutral bis
aufmerksam.
(2) Der Hund ist aggressiv.
(3) Der Hund ist sehr ängstlich.
(4) Der Hund ist unsicher und
droht

3
4

142 Verhalten

Ordnen Sie nachstehende
Begriffe dem abgebildeten
Kopfausdruck zu ?
(1) ängstlich
(2) aufmerksam
(3) drohend.

1
3

143 Verhalten

Ordnen Sie nachstehende
Begriffe dem abgebildeten
Kopfausdruck zu ?
(1) ängstlich
(2) aufmerksam
(3) drohend.

2
3

144 Verhalten Ordnen Sie nachstehende
Begriffe dem abgebildeten
Kopfausdruck zu ?
(1) ängstlich
(2) aufmerksam

3
3



(3) drohend.

145 Verhalten

Was sind die wichtigsten Dinge
im Umgang mit dem Hund?
(1) Geduld, Lob und Konsequenz
(2) Ständige Unterdrückung
(3) Der tägliche häufige Kontakt

 1,3
3

146 Verhalten

Auf dem Hundespaziergang
kommt einem ein Reiter
entgegen. Wie soll man sich
verhalten?
(1) Wenn der Hund Pferde
kennt, braucht man nichts zu
unternehmen, denn dann hat
der Hund keine Angst.
(2) Man sollte den Hund
heranrufen und an die Leine
nehmen, bis Pferd und Reiter
vorbei sind und man sicher weiß,
dass der Hund nicht
hinterherrennen wird.
(3) Wenn der Reiter nur "Schritt"
reitet, ist keine Gefahr gegeben,
denn das langsame Reiten
verleitet nicht zum Jagen.
(4) Man sollte seinen Hund
grundsätzlich unter Kontrolle
nehmen, da manche Pferde auch
bei ruhigen und freundlichen
Hunden ängstlich reagieren und
dadurch Unfälle entstehen
können.

 2,4
4

147 Herkunft

Sind alle Hunde gleich oder gibt
es rassetypische Eigenschaften?
(1) Alle Hunde sind gleich.
(2) Je nach Rasse weisen die
Hunde unterschiedliche
Veranlagungen auf.
(3) Verschiedene Rassen
unterscheiden sich nur durch ihr
äußeres Erscheinungsbild.
(4) Rassetypische Eigenschaften
gibt es nicht, aber anhand der
Größe kann man eine Einteilung
in "kinderfreundlich",
"gefährlich", "leicht zu erziehen"
etc. treffen.

 2
4

148 Verhalten Was hat für Hunde die größte
Bedeutung im Bereich der
Rangfolge?
(1) Aufmerksamkeit (Spiel,
Futter, Zuwendung) fordern zu
können.
(2) Täglich mehrmals rausgehen
zu dürfen.
(3) Einen gemütlichen, ggf.
erhöhten Liegeplatz zu haben.

 1
4



(4) Spielzeug zur freien
Verfügung zu besitzen.

149 Herkunft

Was ist die Grundveranlagung,
die jeder Hund in sich trägt?
(1) Hunde sind Jagdraubtiere.
(2) Hunde sind für das
Zusammenleben mit Menschen
geschaffen worden. Sie sind
völlig abhängig vom Menschen
und können alleine nicht
existieren, da sie sich keine
Nahrung beschaffen könnten.
(3) Hunde sind soziale
Rudeltiere und darauf
ausgerichtet in einem
Gruppenverband zu leben.
(4) Hunde sind Aasfresser und
suchen deshalb ständig nach
toten Tieren.

 1,3
4

150 Verhalten

Was ist zu tun, wenn ein Hund,
der immer lieb und friedlich war,
ganz plötzlich aggressives
Verhalten zeigt?
(1) Der Hund sollte schnellstens
dem Tierarzt vorgestellt werden,
denn der Hund könnte
Schmerzen oder eine
Erkrankung haben.
(2) Man sollte ihn sofort
eindrücklich bestrafen, denn so
etwas darf man nicht
durchgehen lassen.
(3) Gar nichts. Aggressives
Verhalten ist ein normales
Hundeverhalten.
(4) Man sollte die Fütterung
umstellen und mehr
Kohlenhydrate füttern.

 1
4

151 Recht

Welche Dinge sind vor der
Anschaffung eines Hundes
wichtig?
(1) Ist die Hundehaltung
erlaubt?
(2) Habe ich die Möglichkeit, den
Hund 12-15 Jahre lang sicher zu
behalten und zu versorgen?
(3) Passt der ausgesuchte Hund
von seiner Rasseveranlagung
her tatsächlich zu meinem
Lebensstil?
(4) Die Abstammung von
hochprämierten Elterntieren.

 1,2,3
4

152 Verhalten Ist es schlimm, wenn der Hund
im Welpenalter schon mit vielen
Reizsituationen konfrontiert
wird?
(1) Nein, denn die im
Welpenalter gemachten
Erfahrungen haben prägenden
Charakter. Hunde, die als
Welpen in positiver Weise viele
Reizsituationen erleben konnten,
sind später selbstsicherer.
(2) Ja, denn Welpen sind noch
nicht so aufnahmefähig und
sollten möglichst die ersten fünf
Monate geschont werden.
(3) Nein, denn ausreichend
Erfahrungen im Welpenalter sind
für eine optimale Entwicklung
des Gehirns ausschlaggebend.
(4) Ja, denn die Hunde, die als
Welpen viel kennen gelernt

 1,3
4



haben, sind nervöser und aktiver
und deshalb schwerer zu halten.

153 Mensch_und_Hund

Welche Überlegungen muss man
anstellen, wenn man sich einen
Hund anschaffen will?
(1) Der ausgewählte Hund sollte
von seiner Rasseveranlagung
her möglichst gut zu einem
passen. Das Aussehen sollte
hingegen nicht ausschlaggebend
für die Entscheidung sein.
(2) Beim Zusammenleben mit
einem Hund könnten Probleme
auftreten. Habe ich dann die
Geduld, Zeit, Kraft mich darum
zu kümmern?
(3) Werde ich auch in den
nächsten 12- 15 Jahren noch
genug Zeit und Lust haben,
einen Hund zu halten?
(4) Habe ich ausreichend Geld
für eine optimale Versorgung
des Hundes, auch für
medizinische Behandlungen?
(5) Die Rasse ist völlig egal,
Hauptsache er gefällt mir vom
Aussehen.

 1,2,3,4
5

154 Mensch_und_Hund

Welche Erfahrungen sind für ein
reibungsloses Zusammenleben
in der menschlichen Gesellschaft
für einen Welpen wichtig?
(1) Er sollte in positiven
Begegnungen viele
verschiedenen Menschen (von
Babies bis zu alten Menschen)
kennenlernen.
(2) Fahrten mit öffentlichen
Verkehrsmitteln und Teilnahme
am turbulenten Straßenverkehr.
(3) Welpen sollten möglichst viel
im heimischen Bereich gehalten
werden, damit sie nicht
überfordert werden.
(4) Aufenthalte im Zwinger,
damit der Welpe lernen kann,
auch einmal alleine zu bleiben.

 1,2
4

155 Gesundheit

Wann werden die meisten
Hündinnen das erste Mal läufig?
(1) Wenn sie ausgewachsen
sind.
(2) Zwischen 6 und 12 Monaten.
(3) Mit 18 Monaten.
(4) Wenn man sie von
Junghundefutter auf
Erwachsenennahrung umstellt

 2
4

156 Mensch_und_Hund Es kommt relativ häufig vor,
dass Hunde Kinder im Gesicht
verletzen. Warum?
(1) Das Gesicht des Kindes ist in
Schnauzenhöhe.
(2) Kinder umarmen Hunde
gerne und geben ihnen Küsse.
Einigen Hunden ist diese Nähe
zu viel und sie versuchen sich
durch Schnappen aus der
Situation zu befreien.
(3) Die Gesichtsverletzungen
entstehen meist nicht durch
Bisse, sondern wenn die Kinder
angesprungen werden und dabei
hinfallen.
(4) Hunde verletzen
unbeabsichtigt gelegentlich das
Gesicht eines Kindes, wenn sie

 1,2
4



über das "Lefzenlecken"
Beschwichtigung signalisieren
wollen.

157 Mensch_und_Hund

Gibt es beim Üben mit einem
ängstlichen Hund besondere
Dinge zu bedenken?
(1) Ja. Hunde können nur
lernen, wenn sie entspannt sind
und keine Angst haben.
(2) Ja, man muss darauf achten,
keine bedrohlichen Gesten in
den Übungen zu verwenden.
(3) Ja. Mit einem ängstlichen
Hund sollte man lieber gar nicht
trainieren, weil er aus Angst
heraus beißen könnte.
(4) Nein, mit einem ängstlichen
Hund kann man trainieren, wie
mit jedem anderen auch.

 1,2
4

158 Ausbildung

Innerhalb welcher Zeit kann ein
Hund eine Belohnung sicher mit
seiner gezeigten Handlung
verknüpfen?
(1) Es dürfen nicht mehr als
eine, allerhöchstens zwei
Sekunden vergehen.
(2) Man sollte den Hund
innerhalb von fünf Sekunden
belohnen.
(3) Es ist nicht von der Zeit
abhängig, ob der Hund die
Übung begreift, sondern nur von
der Tatsache, ob die
Futterbelohnung lecker genug
ist.
(4) Man hat ein paar Minuten
Zeit, besonders wenn der Hund
die Handlung länger zeigt.

 1
4

159 Verhalten

Was passiert, wenn man
versucht, einen Hund, der
gerade Angst hat, mit Worten
und durch Streicheln zu
beruhigen
(1) Der Hund wird sich
beruhigen und seine Angst
verlieren.
(2) Der Hund wird darin
bestätigt, dass es sich lohnt,
Angst zu haben. Man
verschlimmert die Angst.
(3) Man verschlimmert die
Angst, denn Hunde
untereinander würden sich nicht
beruhigen. Die plötzliche
Aufmerksamkeit des Besitzers
zeigt dem Hund, dass dieser
auch eine Unsicherheit verspürt
.
(4) Der Hund könnte aggressiv
reagieren .

 2,3
4

160 Gesundheit

Nennen Sie einige Parasiten, die
auch in Deutschland sehr häufig
vorkommen.
(1) Zecken.
(2) Milben.
(3) Flöhe.
(4) Herzwürmer.

 1,2,3
4

161 Verhalten Was zählt man zur Gruppe der
Fehlverhalten?
(1) Leineziehen
(2) Aggressionen gegen
Artgenossen
(3) Unsicherheit
(4) Starkes Angstverhalten

 1,2
4



162 Ausbildung

Gibt es Rassen, die sich schwer
erziehen lassen?
(1) Es gibt Rassen die sich
genetisch bedingt schwer
erziehen lassen
(2) Alle Rassen sind gleich
schwer erziehbar
(3) Es macht keinen Unterschied
welche Rasse

 3
3

163 Verhalten

Warum sind Hunde an der Leine
oft aggressiv?
(1) Weil der Hundehalter die
Führung nicht übernimmt
(2) Weil der Hundehalter dem
Hund keine Sicherheit bieten
kann
(3) Weil der Hundehalter dem
Hund die Führung überlässt
(4) Weil er sich durch die Leine
eingengt fühlt.

 1,2,3
4

164 Ausbildung

Welche Erziehungshilfen sind
sinnvoll für die Grunderziehung
eines Hundes?
(1) Teletakt
(2) Geschirr
(3) Halti
(4) Leine und Halsband

 4
4

165 Verhalten

Der Kleine hat noch
Welpenschutz....
(1) Richtig
(2) Stimmt nicht
(3) Bis 5 Monate haben Welpen
immer Welpenschutz
(4) Ein erwachsener Hund, der
einen Welpen beißt ist
verhaltensgestört

 2
4

166 Herkunft

Bis zu welchem Aler bezeichnet
man Hunde als 'Welpen'?
(1) bis sie nicht mehr gesäugt
werden.
(2) bis zu einem Jahr.
(3) bis zur Geschlechtsreife.
(4) von Geburt an bis zum
Abschluss der
Sozialisiereungsphase, alsoca.
bis zum Abschluss des 3. bis 4.
Lebensmonats

 4
4

167 Verhalten

Welche Auswirkung hat häufige
und lange Zwingerhaltung auf
die Wesensentwicklug des
Welpen?
(1) die gesundheitliche
Wiederstandskraft ist größer.
(2) Defizite im Sozialverhaten
gegenüber Menschen und
Artgenossen
(3) Probleme im Bereich des
häuslichen Sauberkeitstrainings
(4) So lernt der Hund gut alleine
zu bleiben

 2,3
4

168 Ausbildung Ist es schlimm, wenn der Hund
im Welpenalter schon mit vielen
Reizsituationen konfrontiert
wird?
(1) Nein, wenn die Erfahrungen
positiv und dem Welpen
angepasst sind.
Überstimmulation durch zu viele
oder negative Erfahrungen sind
möglich. Qualität und Quantität
müssen stimmem.
(2) Nein, denn sehr viele
Erfahrungen im Welpenalter sind

 1,4
4



für eine optimale Entwicklung
des Gehirns ausschlaggebend.
(3) Ja, denn die Hunde, die als
Welpen viel kennengelernt
haben, sind nervöser und aktiver
und deshalb schwerer zu halten.
(4) Nein, ausreichende
Erfahrungen im Welpenalter
haben prägenden Charakter.
Hunde die als Welpen in
positiver Weise ausreichend
viele Reizsituationen erleben
konnten, sind später
selbstsicherer.

169 Ausbildung

Ist es für den Welpen wichtig, ob
er in seinen ersten
Lebenswochen zahlreiche
Außenreize kennenlernt?
(1) Nein, denn ein Welpe kann
noch gar keine Reize
verarbeiten.
(2) Ja, denn je mehr Reize der
Welpe kennenlernt, desto mehr
Verknüpfungen der
Nervenbahnen werden in seinem
Gehirn angelegt.
(3) Ja, denn vielfältige
Reizsituationen geben dem
Welpen Selbstvertrauen und
Sicherheit im Umgang mit neuen
Situationen.
(4) Nein, denn die Entwicklung
des Gehirns hängt nicht vom
Angebot verschiedener Reize ab,
sondern geschieht automatisch.

 2,3
4

170 Verhalten

Wer wäre der beste
Ansprechpartner, wenn es zu
Problemen im Zusammenleben
kommt?
(1) Der Züchter oder ein anderer
Halter der gleichen Rasse.
(2) Ein moderner und erfahrener
Hundetrainer, der im Bereich
Problemverhalten speziell
geschult ist.
(3) Ein Tierarzt, der sich auf
Verhalten spezialisiert hat.
(4) Ein anderer Hundebesitzer,
der seinen Hund gut unter
Konrolle hat.

 2,3
4

171 Verhalten

Was hat ür Hunde die größte
Bedeutung im Bereich der
Rangfolge?
(1) Spielzeug zur freien
Verfügung
(2) Einen gemütlichen ggf.
erhöhten Liegeplatz zu haben.
(3) Aufmerksamkeit(Spiel,
Futter, Zuwendung) fordern zu
können.
(4) Täglich mehrmals rausgehen
zu dürfen.

 3
4

172 Verhalten Wie stellt man zwischen Mensch
und Hund die Rangordnung
kklar?
(1) Man isst demonstrativ vor
dem Hund und gibt ihm von
diesem Essen nichts ab.
(2) Man wartet, bis der Hund ein
Rangprivilegfür sich in Anspruch
nimmt oder in einer Übung einen
Fehler macht und unterwirft ihn
dann indem man ihn mit
Schwung auf den Rücken wirft

 5
5



und dort einen Moment lang
festhält. (Alphawurf).
(3) Man ignoriert aufdringliches
und forderndes Verhalten des
Hundes
(4) Man achtet darauf, dass amn
selbst derjenige ist der, zum
größten Teil zu gemeinsamen
Beschäftigungen auffordert
(5) In dem man sich einfach nur
souverän und selbstbewußt
verhält.

173 Verhalten

Was zeigt eine gute Bindung
zwischen Mensch und Hund an?
(1) Der Hund hat Spaß an
gemeinsamen Übungen.
(2) Ein Hund, der eine gute
Beziehung zu seinem Menschen
hat, orientiert sich an Ihm und
bleibt bei ihm innerhalb der
Sicht- bzw. Kontaktweite.
(3) Wenn die Bezugspersonen
häufig wechseln, lernt der Hund
eine grundsätzlich gute
Beziehung gegenüber allen
Menschen.
(4) Der Hund tobt wild mit
seinem Menschen und springt
ihn hierbei freundlich und häufig
an.

 1,2
4

174 Verhalten

Was kann das
Vertrauensverhältnis zwischen
Hund und Halter schwächen?
(1) Der Einsatz von direkten
körperlichen Strafen.
(2) Aus Hundesicht unlogisches
Verhalten
(3) Ein Maßregeln des Hundes,
wenn er in einer Situation
unerwünschtes ängstliches
Verhalten zeigt.
(4) Viel Beschäftigung mit dem
Hund

 1,2,3
4

175 Recht

Wenn im Mietvertrag kein
Hinweis zu finden ist, ob
Tierhaltung erlaubt ist, darf man
sich dann einen Hund
anschaffen?
(1) Nein, erst muss man die
schriftliche Erlaubnis des
Vermieters einholen.
(2) Ja, aber nur einen Hund, der
kleiner als 40 cm Schulterhöhe
ist.
(3) Ja, ansonsten müsste ein
Haltungsverbot extra erwähnt
werden.
(4) Nein, man muss erst die
Zustimmung der anderen Mieter
einholen.

 3
4

176 Recht

Darf man seinen Hund neben
dem PKW herlaufen lassen?
(1) Nur, wenn man es eilig hat.
(2) Nein, das ist laut
Straßenverkehrsordnung
verboten.
(3) Ja, wenn der Hund langsam
daran gewöhnt wird.
(4) Ja, aber nur auf Feldwegen.

 2
4

177 Mensch_und_Hund Unter welchen Umständen sollte
man davon absehen, sich einen
Hund anzuschaffen?
(1) Bei Berufstätigkeit, wenn der
Hund mehr als sechs Stunden

 1,2,4
4



täglich alleine sein müsste.
(2) Wenn absehbar ist, dass sich
Berufs- oder Lebenssituation
ändern werden und nicht sicher
ist, ob Hundehaltung dann noch
möglich ist.
(3) Wenn man keinen Garten
hat.
(4) Wenn man eine starke
Allergie auf Hundehaare hat.

178 Ausbildung

Gibt es Strafen, die man als
"artgerecht" bezeichnen kann?
(1) Ja, Schläge, denn Hunde
untereinander sind auch nicht
zimperlich.
(2) Ja, lautes Anschreien und
gleichzeitiges leichtes Schlagen
mit der Zeitung.
(3) Ja, Ignorieren, wenn es die
Situation zulässt.
(4) Nein, Strafen können
niemals "artgerecht" sein

 4
4

179 Recht

Wann darf der
Jagdausübungsberechtigte
(Jäger) Hunde abschießen?
(1) wenn Hunde den Waldweg
verlassen
(2) wenn Hunde ohne Leine
neben dem Halter herlaufen
(3) wenn Hunde unkontrolliert
Wild hetzen
(4) im Wald immer wenn der
Hund nicht angeleint ist.

 3
4

180 Recht

Die Anwendung eines
Teletaktgerätes (Stromschläge)
(1) ist verboten
(2) ist zur Erziehung schwer
erziehbarer Hunde erlaubt.
(3) ist für jeden uneingeschränkt
erlaubt.

 1
3

181 Gesundheit

In welchem Alter sollten Welpen
frühestens abgegeben werden?
(1) 5. Lebenswoche
(2) 8. Lebenswoche
(3) 12. Lebenswoche

 2
3

182 Gesundheit

Die Größe eines Hundezwingers
zur Halzung eines Hundes
beträgt mindestens?
(1) 6 qm Bodenfläche
(2) 8 qm Bodenfläche
(3) 10 qm Bodenfläche

 2
3

183 Gesundheit

Wie lange ist die Tollwutimpfung
in Deutschland gültig?
(1) 18 Monate
(2) So lange, wie der
Impfmittelhersteller für eine
Wiederholungsimpfung angibt.
Die Gültigkeit muss im
Impfausweis oder EU-
Heimtierpass vermerkt werden.
(3) 3 Jahre

 2
3

184 Gesundheit

Wer stellt die Impfbescheinigung
bzw. den internationalen
Impfpass aus?
(1) Der Züchter
(2) Der Tierarzt, der Impfung
durchgeführt hat
(3) Die Veterinärämter

 2
3

185 Gesundheit Zecken sind durch ihren Biss
auch für den Hund 
gefährlich. Welche Krankheiten

 2,3
3



können sie auf den Hund 
übertragen?
(1) Tollwut
(2)
Frühsommermeningoenzephalitis
(FSME)
(3) Borreliose

186 Gesundheit

Wie lange dauert die Hitze bei
einer gesunden Hündin 
insgesamt?
(1) ca. 10 Tage
(2) ca. 3 Wochen
(3) ca. 4 Wochen

 2
3

187 Gesundheit

Wann in der Läufigkeit ist die
Hündin deckbereit?
(1) bis 6. Tag der Läufigkeit
(2) 9. bis 14. Tag der Läufigkeit
(3) Während der gesamten
Dauer der Läufigkeit

 2
3

188 Gesundheit

Wie oft im Jahr wird eine Hündin
hitzig / läufig?
(1) Immer nur einmal.
(2) Meist zweimal (im Frühjahr
und Herbst).
(3) Ungefähr viermal.

 2
3

189 Gesundheit

36. Normale Temperatur des
Hundes?
(1) 37,5 - 37,5 °
(2) 38,0 - 38,5 °
(3) 39,0 - 40°

 2
3

190 Gesundheit

Was ist zu bedenken, wenn Sie
mit Ihrem Hund in einem 
tollwutgefährdeten Bezirk
spazieren gehen?
(1) Alle Hunde müssen
grundsätzlich an der Leine
geführt werden.
(2) Gegen Tollwut geimpfte
Hunde dürfen frei laufen.
(3) Keine Einschränkungen.
(4) Gegen Tollwut geimpfte
Hunde, die zuverlässig
gehorchen, dürfen frei laufen

 4
4

191 Gesundheit

Wie erkennt man, dass ein Hund
krank ist?
(1) Veränderungen der
Körpertemperatur,
(2) des Pulses,
(3) der Atmung.
(4) Gleich bleibender Appetit
und Durst.
(5) Teilnahmslosigkeit.

 1,2,3,5
5

192 Gesundheit

Wie lange dauert der Deckakt
bei Hunden normalerweise?
(1) Ca. 1 Minute
(2) Ca. 10 Minuten
(3) Ca. 30 Minuten

 3
3

193 Recht

Wie soll der Zaun beschaffen
sein, mit dem das Grundstück,
auf dem ein Hund gehalten wird,
"ausbruchsicher" eingezäunt
werden muss?
(1) Für den Hund
unüberwindbar.
(2) Aus Stacheldraht
(3) So, dass sich der Hund nicht
darunter durchgraben 
kann.

 1,3
3

194 Gesundheit Das Bewegungsbedürfniss ist
abhängig von?
(1) Rasse
(2) Alter

 1,2,5
5



(3) Geschlecht
(4) Gewicht
(5) Gesundheitszustand

195 Gesundheit

Wie lange ist die Tragezeit einer
Hündin?
(1) 5 Monate
(2) 45 Tage
(3) etwa 63 Tage

 2
3

196 Gesundheit

Der ausgewachsene Hund hat
(1) 28 Zähne
(2) 48 Zähne
(3) 42 Zähne

 3
3

197

Welche Futtermittel tierischer
Herkunft sind zur Fütterung
ungeeignet?
(1) Innereien und
Schlachtabfälle vom Rind.
(2) Knochen.
(3) Rohes Schweinefleisch.

 3
3

198 Gesundheit

In welchem Zustand sollte sich
der Hund zum Zeitpunkt der
Impfung befinden?
(1) Er soll gesund sein.
(2) Er soll frei von Würmern
sein.
(3) Er soll frei von Ungeziefer
sein
(4) völlig egal. Hauptsache er
wird geimpft

 1,2,3
4

199 Gesundheit

Was sollte an einen Hund nicht
verfüttert werden?
(1) Geflügelknochen.
(2) Gewürzte Speisereste.
(3) Rohes Schweinefleisch.
(4) Fisch

 1,2,3
4

200 Gesundheit

Zecken sollten so schnell wie
möglich entfernt werden. Wie
geht man vor?
(1) Mit der Zeckenzange oder
Pinzette vorsichtig 
herausdrehen.
(2) Mit Öl bestreichen, damit die
Zecke erstickt und von 
selbst abfällt.
(3) Zecke mit den Fingern
zusammendrücken und schnell 
herausreißen.

 1
3

201 Gesundheit

Wie erkennt man einen
gesunden Hund?
(1) Aufmerksames Wesen.
(2) Glänzendes Fell.
(3) Fehlender Appetit

 1,2
3

202 Gesundheit

Für welche
Gesundheitsvorkehrungen sollte
der Hundehalter sorgen?
(1) Spezielle Schutzimpfungen.
(2) Pflege von Fell, Augen,
Ohren und Gebiss
(3) Wöchentliches Baden mit
Hundeshampoo.

 1,2
3

203 Gesundheit

Die Grundnahrung des Hundes
sollte bestehen aus:
(1) Gemüse mit tierischer
Beikost.
(2) Schierem Fleisch.
(3) Fleisch mit pflanzlicher
Beikost.
(4) Gemüse.

 3
4

204 Gesundheit Was ist zu beachten, wenn man
sich einem verletzten Hund

 1
2



nähern will - auch wenn es der
eigene Hund ist?
(1) Beruhigend auf den Hund
einreden und sich behutsam 
nähern.
(2) Forsch auf den Hund
zugehen und ihn ins Hörzeichen 
nehmen.

205 Verhalten

Wann entwickelt ein Hund
Jagdverhalten?
(1) In der 8. bis 14.
Lebenswoche
(2) Im 6. bis 12. Lebensmonat
(3) Im 2. Lebensjahr

 2
3

206 Verhalten

Das Wesen eines Hundes...
(1) besteht zu 70% aus
angeborenem Verhalten und zu 
30% aus Umwelteinflüssen.
(2) ist die Bezeichnung für den
Gesamteindruck, den der 
Hund im Zusammenleben mit
dem Menschen zeigt.
(3) ist immer situationsbedingt
für den Moment zu 
bestimmen.

 1,2
3

207 Ausbildung

Wodurch entstehen die
gravierendsten
Ausbildungsfehler?
(1) Überforderung des Hundes
(2) Unbeherrschtheit des
Hundeführers
(3) Kurze Übungseinheiten

 1,2
3

208 Verhalten

Warum verhalten sich Hunde
häufig gegenüber Kindern
anders als gegenüber
erwachsenen Personen?
(1) Weil sie Kinder als
Respektspersonen ansehen.
(2) Weil Kinder ihr Verhalten
schnell ändern und sich 
schnell und zum Teil
unkontrolliert bewegen.
(3) Weil Kinder häufig plötzlich
laut schreien.
(4) Weil sich Kinder häufig falsch
verhalten.

 2,3,4
4

209

Wie verhält sich ein souveräner
Hundeführer?
(1) Er geht seine Weg
(2) Er schaut nicht zurück
(3) Er fragt nicht
(4) er diskutiert nicht
(5) Er nutzt seine Macht um zu
führen

 1,2,4
5

210 Dangerous Dogs

Welche Eigenschaften hat ein
guter Hundeführer?
(1) souverän
(2) selbstbewußt
(3) immer auf seinen Vorteil
bedacht.

 1,2
3

211 Wie_erziehe_ich

Ich mag es meinen Hund zu
beobachten wie er in den
verschiedenen Situatione
reagiert.
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)
(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

 1,2,3,4
4

212 Wie_erziehe_ich Ich mische mich nicht ein wenn
mein Hund jemanden anbellt,
einen Hund oder anderen
Menschen scheinbar nicht mag.

 1,2,3,4
4



(1) trifft zu (1 Pkt)
(2) trifft eher zu (2 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (3 Pkt)
(4) trifft nicht zu (4 Pkt)

213 Wie_erziehe_ich

Wenn mein Hund mich nervt,
schicke ich ihn weg.
(1) trifft zu (1 Pkt)
(2) trifft eher zu (2 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (3 Pkt)
(4) trifft nicht zu (4 Pkt)

 1,2,3,4
4

214 Wie_erziehe_ich

Ich bin jemand, der gern mit
seinem Hund schmust, kuschelt
oder knuddelt.
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)
(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

 1,2,3,4
4

215 Wie_erziehe_ich

Wenn mein Hund Angst hat oder
sich etwas nicht traut, werde ich
ungeduldig.
(1) trifft zu (1 Pkt)
(2) trifft eher zu (2 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (3 Pkt)
(4) trifft nicht zu (4 Pkt)

 1,2,3,4
4

216 Wie_erziehe_ich

Wenn mein Hund anstrengend
wird, sage ich ihm, was ich
erwarte und wie er sich
verhalten soll
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)
(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

 1,2,3,4
4

217 Wie_erziehe_ich

Ich lobe meinen Hund nur für
besondere Leistungen denn zu
viel Lob ist nicht gut.
(1) trifft zu (1 Pkt)
(2) trifft eher zu (2 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (3 Pkt)
(4) trifft nicht zu (4 Pkt)

 1,2,3,4
4

218 Wie_erziehe_ich

Ich lasse vieles durchgehen.
(1) trifft zu (1 Pkt)
(2) trifft eher zu (2 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (3 Pkt)
(4) trifft nicht zu (4 Pkt)

 1,2,3,4
4

219 Wie_erziehe_ich

Wenn mein Hund sich
unangemessen verhält, reagiere
ich sofort.
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)
(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

 1,2,3,4
4

220 Wie_erziehe_ich

Wenn sich mein Hund anders
oder auffällig verhält, versuche
ich heraus zu bekommen was
der Grund dafür ist.
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)
(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

 1,2,3,4
4

221 Wie_erziehe_ich

Wenn ich "nein" gesagt habe,
setze ich das auch durch.
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)
(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

 1,2,3,4
4

222 Wie_erziehe_ich Wenn mein Hund etwas gut
gemacht hat, zeig ich ihm das
ich mich freue, und lobe ihn
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)

 1,2,3,4
4



(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

223 Wie_erziehe_ich

Ich lasse meinen Hund Dinge
selbst entscheiden und zwinge
ihn zu nichts
(1) trifft zu (1 Pkt)
(2) trifft eher zu (2 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (3 Pkt)
(4) trifft nicht zu (4 Pkt)

 1,2,3,4
4

224 Wie_erziehe_ich

Ich bin schnell verärgert, wenn
mein Hund mich stört, während
ich beschäftigt bin.
(1) trifft zu (1 Pkt)
(2) trifft eher zu (2 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (3 Pkt)
(4) trifft nicht zu (4 Pkt)

 1,2,3,4
4

225 Wie_erziehe_ich

Ich bin jemand der
Konsequenzen folgen lässt,
wenn mein Hund bestehende
Grenzen überschreitet.
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)
(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

 1,2,3,4
4

226 Wie_erziehe_ich

Wenn mein Hund alleine spielt,
sehen ich ab und zu nach ihm.
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)
(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

 1,2,3,4
4

227 Wie_erziehe_ich

Ich reagiere klar und
entschieden, wenn es ein
Problem mit meinem Hund gibt.
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)
(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

 1,2,3,4
4

228 Wie_erziehe_ich

Ich verbiete meinem Hund fast
nichts.
(1) trifft zu (1 Pkt)
(2) trifft eher zu (2 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (3 Pkt)
(4) trifft nicht zu (4 Pkt)

 1,2,3,4
4

229 Wie_erziehe_ich

Wenn mein Hund allein ist, lasse
ich ihn auch mal länger warten
(1) trifft zu (1 Pkt)
(2) trifft eher zu (2 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (3 Pkt)
(4) trifft nicht zu (4 Pkt)

 1,2,3,4
4

230 Wie_erziehe_ich

Wen mein Hund sich nicht gut
benommen hat, übe ich diese
Situation mit ihm, damit es beim
nächsten Mal besser klappt.
(1) trifft zu (4 Pkt)
(2) trifft eher zu (3 Pkt)
(3) trift eher nicht zu (2 Pkt)
(4) trifft nicht zu (1 Pkt)

 1,2,3,4
4
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